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Das Ende von§pa.
Die Entscheidung.

Spa , 16. Juli . Im Namen der deutschen Delegation
haben Reichskanzler Fehlend  ach und Herr Dr . Sr-
mons  die gestern abend von den Alliierten überreichten
Festsetzungen in der

Kohlenfrage vertragsmäßig unterzeichnet
mit ausdrücklicher Ausnahme der marschk lause  l.
Die Konferenz von Spa hat darauf beschlossen, die R e p a-
rationfrage,  zu deren Hauptstück die Festsetzung der
deutschen Annuität gehört , einer im Lause der nächsten Wo¬
chen nach Eens  einzuberuberufenden Konferenz vorzube¬
halten, bei der jede Nation durch zwei Delegierte vertreten
sein wird , um dieses schwierige und nur außerhalb politischer
Kämpfe erfolgreich lösbare Problem sachlich zu erörtern . Nach
den üblichen Formalitäten wurde die Konferenz von
Spa geschlossen.  Die Delegierten werden den Ort
morgen verlassen.

Herr Dr . Simons hat nach der Sitzung die noch hier ver¬
bliebenen R egi erung smttglied er. Sachverständigen und
Pressevertreter um sich versamelt und mit ernsten Worten
den Verlauf der entscheidenden Sitzung oom 16 . Juli ge¬
schildert. .

Von großem praktischen Wert ist es auch, daß mbezug
auf die o b e r s chl e s i s che K o h l e n f r a g e , in der zwar
Deutschland nicht das erreicht hat , was es zu erreichen
wünschte, eine Bindung der Konferenz in einer ion Herrn
Lloyd George klar formulierten Deutschland gün¬
stigen Weise  erzielt werden konte. Herr Dr . Simons
hat heute abend den Erfolg der Kohlend ebatte  dann
qefeben, daß Deutschland , wenn auch um einen teuren Preis,
sich die Sicherheit vor einer neuen Invasion erkauft habe.
Ueber das ' Ergebnis der ganzen Tagung fällt das Urteil,
daß sehr erhebliche Verbesserungen im Vergleich zum Ver¬
trage von Versailles erzielt worden feien , daß aber der
Hauptwerk der Verhandlungen und insbesondere Des letz-
ten Sitzungsages auf moralischem Gebiet liege.

Die Revision  des F ri  e d e ns v e rtr  a g e s von
Versailles ist ein unendlich launiger und mühseliger Weg.
Wir haben eine wichtige Etappe erreicht. Die deutsche Preise
wird die Aufgabe haben , im deutschen Volke das Verständ¬
nis für die Lage zu erwecken, aus der heraus die deutsche
Delegatton so entscheiden mußte.

Die V e r t e i l u n g der Kreditgewährungen auf alliier¬
ter Seite soll angeblich so vorgenomen werden , daß Eng¬
land 22 Prozent und Frankreich samt den übrigen Kohlen¬
deziehern 78 Prozent nach dem Verhältnis ihres Anteils
am Kohlenbezug zu übernehmen hätten.

Sva . 16. Juli . W (olff.) Reichskanzler F e h r e n b a ch
und Reichsminister Simons  legten heute früh auf dem
Friedhof von Spa auf den dort befindlichen Gräbern der
deutschen  H e ere  s ang eh  öri ' g e n Kränze nieder.

Frankreich ist zufrieden.
Genf, 16. Juli . Der französische Minister Le Trocquer

erklärte in einer Unterredung mit einem Journalisten , daß
Frankreich Grund habe , mit den letzten Vereinbarungen der
Alliierten zufrieden zu sein. Es ergebe sich daraus , daß
Frankreich 1600 000 Tonnen Kohlen pro Monat erhalten
solle, Italien 250 000 Tonnen und Belgien den Rest . Das
Kohlend esizit, das gegenwärttg für Frankreich bestehe, werde
auf diese Weise auf 3 Millionen Tonnen im Jahre zurück¬
gebracht._ _ _ 1

Der Zwischenfall in Berlin.
Berlin , 16, Juli . Als Täter, _ der vorgestern Abend
Flagge von der französischen Botschaft heruntergeholt hat,

'st der ' Schlosserlehrling Paul Karzeminski  verhaftet
worden.

„Berlin , 16. Juli . (Wolfs.) Der Staatssekretär im Aus¬
wärtigen Amte und der Sellvertreter des zur Zeit in Urlaub
befindlichen Polizeipräsidenten statteten heute Mittag m
"er französischen Botschaft  einen Besuch ab , um
wegen der Verletzung der französischen Flagge ihr Be¬
dauern  auszusprecheu . Um 1 Uhr wurde die Flagge aus
dem Botschaftsgebäude gehißt . Eine Kompagnie Reichs¬
wehr erwies internationalem Brauche gemäß Ehrende-
ileugung.

Der preußische Minister des Innern entließ zwei
wr die Unzulänglichkeit der gettoffenen Sichcrheitsmatz-
aahmen verantwortliche Beamte aus dem Dienste.
, Vatt -ft lg . Juli . (Wolff .) Havas . Der deutsche Ge-
swaftsträaer in Patts begab sich am Donnerstag vormittag

das Quai d'Orsay und drückte dem Generalsekretär des
Auswärtigen Amtes , Palcologue , da ? lebhafte Bedauern
Mii<t Reaierung über den Vorfall vor der französischen Bot-

in Berlin ' aus.

Der hohe Kartoffelpreis.
Der deutsche Städtetag hat an den Reichs ernährungs¬

minister eine Eingabe gerichtet um Herabsetzung des Win-
destpreises von 25 Ji  für den Zentner Kattoffeln.

Tirschtiege ! Deutschland zugesprochen.
Wie gemeldet wird , hat die in T i r s cht i e g e l weilende

Grenzberichtigungskommission nach wochenlangen Verhand¬
lungen den Ott D e u t s chl a n d z u g e s p r o che n . Da¬
mit hat der Kampf den die Einwohner Tirschttegels um ihre
Zugehörigkeit zum deutschen Reich führten , ein für die deut¬
schen Bewohner erfreuliches Ende gefunden.

Deutschland und Lettland.
Berlin . 16. Juli . (Wolfs.) Im Auswärtigen Amt wur¬

de zwischen den bevollmächtigten Verttetern Deutschmuds
und Lettlands ein vorläufiges Abkommen über die Wieder¬
aufnahme der Beziehungen zwischen Deutschland und Lett¬
land unterzeichnet.

Rußland und die Randstaaten.
Die Friedensverhandlungen zwischen Rußland und

Finnland  sind vorläufg abgebrochen worden , da die
Verhandlungen bisher kein Ergebnis gezeitigt haben . Der
Tag für die Wiederaufnahme ist noch nicht bestimmt . Die
für ^den 20. Juli geplante neue Konferenz der Randstaaten
in Riga wurde auf Anfang August verschoben.

Die Bolschewisten in Wilna.
Kowno , 16. Juli . Litauische Telegraphen -Agentur . Die

Bolschewisten besetzten Wilna und rückten bis in die Gegend
von Landwarorvo vor , wo sie auf die litauische Armee
fließen . Die Polen ziehen sich bis auf Barona und Grodno
zurück. Zur Freigabe der Stadl Wilna an die LitauerJutb
von den zuständigen Behörden diplomattsche Schritte einge-
leitet worden.

Der Friede mit Oesterreich.
Paris , 16. Juli . (Wolff .) Der Friedensverttag von

Saint Germain wurde heute vormittag in einer Sitzung
unter dem Vorsitze Jules Cambons ratifiziett. _

Sechsmal znm Tode verurteilt.
Berlin . 13. Juli . (W . B .) Im Prozeß gegen den

Falkenhagener Massenmörder Schumann
erklätten die Geschworenen den Angeklagten nach mehrstün¬
diger Beratung schuldig des Mordes in sechs Fällen , der
Mordbrennerei in einem Falle , des Notzuchtsversuches in
vier Fällen , des Mordversuchs in einem Falle , des schweren
Diebstahls in einem Falle , des einfachen Diebstahls in drei
Fällen und der Unterschlagung in zwei Fällen . Der An¬
geklagte nahm den Spruch der Geschworenen kaltlächelnd
entgegen und erklätte , nichts mehr zu sagen zu haben . Das
Eettcht erkannte wegen der sechs Fälle des Mordes auf
Todesstrafe für jeden einzelnen Fall , wegen Mordbrennerei
auf lebenslängliches Zuchthaus . In den übrigen fallen
sind die einzelnen Strafen auf 15 Jahre Zuchthaus Zwam-

! mengezogen . Im übrigen wurde auf Freisprechung erkannt,
i Außerdem wurde gegen den Angeklagten dauernder Ehr¬

verlust ausgesprochen . Der Angeklagte ließ sich darauf ruhig
abführen . _ ;_ _

CoteilnachricMen.
* Königstein , 17. Juli . Morgen vormittag 9 Uhr fin¬

det im Hotel Procasky eine Konferenz  der fozmldem.
Gemeindevertteter , Stadtverordnete , Magistratsmitglieder,
und Bürgermeister des Verwaltungsbezirks Höchst-Homburg-

llsingenf̂tatt. ilh ^r „ es Jubiläum  als ftädt. Rohr¬
meister kann morgen Herr Georg Brühl  feiern

* Rbteiluna Nassau . Der Oberpräsident tn Kassel gibt
bekannt daß die Abteilung Nassau in Kassel aufgehoben
ist Die Anordnung , wonach der Laudrat in Limburg die
landrätlichm Geschäfte in dem sogenannten Flaschenhals
wahrzunehmen hatte , ist ebenfalls zurückgezogen. Für die
imbesci-ten Teile des Regierungsbezirks Wiesbaden ist die
Real erung in Wiesbaden nunmehr zuständige Stelle.

Kilo Salvarfan , das er ln den Farbwerken gestohlen hatte,
abgenommen . Er wurde feftgenomen , ebenso auch der Heh.
ler , bezw . Schieb >er . , . _ ,

Wiesbaden , 16 . Juli . Im „Paulinenschlößchen ' and
aestern unter Leitung des Vorsitzenden des Nassamschen
Viehhändler -Vereins . Isaak Kahn -Biebrich eine aus allen
Teilen Nassaus überaus gut besucht Versammlung statt,
die gegen die Zwangswirtschaft für Vieh-
und Fleisch  energisch protestierte . Sie war unberufen
von dem Deutschen Viehhändler -Verein , den Metzger-Jn.
nunaen Wiesbaden und Rheingau , den Landwirtschaftlichen
Vereinigungen des Wiesbadener Regierungsbezitts , der
Mitteldeutschen Hotel - und Gastwitte -Vereinigung und den
Hausfrauen . Der General -Sekretär Echoltz vom Bunde der
Viehhändler Deutschlands in Berlin erstattete das Haupt-
refcrat Die Redner beleuchteten die Nachteile der Zwangs-
wittschaft , denen Votteile nicht gegenüberständm . Die Ver-
sammelten fordetten sofortige Aufhebung der Zwangswitt,
schaft für Vieh - und Fleisch. _ _

Kleiner Kursbericht vom 16. Mi isso
mitgeteilt von der LandeSbankstelle KSnigstein Ohne Gewähr
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vo« nah und fern.
Soden . 16. Juli . Herr Bürgermeister Dr . Höh , k»er wie

aemeldet . vor einigen Tagen zum Bürgermeister der Stadt
Oberstem a . d. N . gewählt wurde , ist nun auch als Ob er-
bürqermeister von Altena  in Westfalen erwählt
worden . Er hat sich entschlossen, die letztere Wahl anzu¬

— Eine große Menge Srlb er  g es  chr rr  ist im hie¬
sigen Kurhotel q e st o h l e n worden . Eine Fran und - - an¬
scheinend! — deren Mann , in deren Besitz die Sachen
waren wurden hinter Schloß und Riegel gebracht.

Höcbst. 16. Juli . Einem Arbeiter der Farbwerke wurde
gestern Abend in einer Wittschaft in der Feldbergsttaße ein

7. Sonntag nach Trinitatis . lk?. 7. 20.)
Bormitt . 10 Uhr P ^ digtgottesdünftt IIP Uhr Christenlehre.
Dienstag 8 Uhr abends : Jünglingsverein-_

Kirchliche Nachrichten aus der evangelischen
Gemeinde Falkenstein:

Sonntag , den 18. Juli , 117. Uhr vormittags, Gottesdienst.

^mtlicke Sekanntmackungen.
Bekanntmachung

betreffeud die Entrichtung der Luxussteukr für
das 1. Halbjahr IVLtt.

Auf Grund der Ausführungsbestimmungen zum Umsatz-
steuerqesetz werden die zur Enttichtung der Lmussteuer und
erhöhten Umsatzsteuer verpflichteten Personen , die eme selb-
ständige gewerbliche oder berufliche Täügkeit ausüben , die
Gesellschaften und sonstigen Personenvereinigungen m den
Landgemeinden des Kreises Königstein aufgefordett , dre
vorgeschriebenen Ettlärungen über den Gesamtbetrag der
iteuerpflichtiqcn Entgelte im ersten Halbjahr 1920 bis spate-
tens 15 August 1920 dem UnterzeichnetenUmsatzsteueramt
schriftlich einzureichen oder die erforderlichen Angaben an
Amtsstelle mündlich zu machen

Der Termin darf nicht überschritten werden.
Die Absicht der Gewinnerzielung ist Nicht Voraussetzung

' für das Vorliegen eines Gewerbebeittebes im Sinne des
' Umfatzsteuergefetzes. Auch Angehörige freier Berufe zu B.
! Künstler sind steuerpflichtig. . . . . . . .
' Di « Steuer wird auch erhoben, wenn und soweit di«

kteuervllichtiaen Personen usw. Gegenstände aus dem eige-
neu Bettiebe zum Selbstgebrauch oder Berbrauch entneh-
men Al ? Entgelt gllt dann der Bettag der am Otte und
rur Zeit der Entnahme von Wiederverkäufer oder in den
Fällen der §§ 21 , 23 Abs. 1 Nr . 1. von Personen , die dre



Gegenstände nicht zur gewerblichen Weiterveräußeruna er¬
werben , gezahlt zu werden pflegt.

Verpflichtet zur Abgabe der Erklärung sind:
1 . diejenigen Gewerbetreibenden , die Lieferung der im

§ 21 des Gesetzes bezeichneten Lmusgegenstände im Klein¬
handel ausftihrten und zwar auch dann , wenn ihnen die
Steuerentrichtung gemäß § 33 Abs . 2 Satz 3 des Gesetzes
für einen kürzeren oder längeren Zeitraum gestattet ist , sowie
auch die Gewerbetreibenden , die Gegenstände der in § 23
unter Nr . 5 des Gesetzes genannten Art in das Ausland
verbringen.

2 . diejenigen Gewerbetreibenden , die Lurusgegen-
stände der im § 15 des Gesetzes bezeichneten Art Herstellen,
und veräußern und zwar auch dann wenn ihnen die Steuer¬
entrichtung gemäß § 33 Abs . 2 letzter Satz des Gesetzes auf
Grund des Jahres -Umsatzes gestattet ist.

3 . diejenigen Steuerpflichtigen , die eingerichtete Schlaf-
Wohnräume in Easthöfen , Pensionen oder Privathäusern
nachhaltig zu vorübergehendem Aufenthalt abaeben (Gast¬
hofbesitzer . Wohnungsvermieter ) .

4 . diejenigen Steuerpflichtigen , die die Aufbewahrung
von Geld , Wertpapieren , Wertsachen oder Pelzwerk und
Bekleidungsstücken aus od . unter Anwendung von Pelzwerk
gewerbsmäßig betreiben . Ausgenommen sind Banken
Sparkassen und Kreditgenossenschaften , da sich für diese Be¬
triebe der Steuerabschnitt auf ein volles Kalenderjahr er-
streckt. •

5 . diejenigen Steuerpflichtigen , die Pferde , Esel oder
andere Reittiere gewerbsmäßig zum Reiten ausleihen.

Die Einreichung der Erklärung kann durch erforderlichen
Falls zu wiederholende Ordnungsstrafe bis zu je 500 Jl
erzwungen werden . Umwandlung in Haft rstMäffig Wer
meint , zu Erfüllung der Aufforderung nicht verpflichtet zu
sein , hat dies dem Umsatzsteueramt rechtzeitig unter Dar¬
legung der Gründe mitzuteilen.

Das Umsatzsteuergesetz bedroht denjenigen , der über den
Betrag der Entgelte wissentlich unrichtige Angaben macht
und vorsätzlich die Umsatzsteuer hinterzieht oder einen ihm
nicht gebührenden Steuervorteil erschleicht , mit einer Geld¬
strafe bis zum 20 fachen Betrag der gefährdeten und hinter-
zogenen Steuer oder mit Gefängnis . Der Versuch ist strafbar

Zur Einreichung der schriftlichen Erklärung sind Vor¬
drucke zu verwenden . Bis zu 2 Stück können von jedem
Steuerpflichtigen bei dem Unterzeichneten Umsatzsteueramt
kostenlos entnommen werden.

Steuerpflichtige sind zur Anmeldung der Entgelte ver¬
pflichtet auch wenn ihnen Vordrucke zu einer Erklärung nicht
zugegangen sind.

Bei Nichteinreichung einer Erklärung , die durch eine Ord¬
nungsstrafe geahndet werden kann , ist das Finanzamt be¬
fugt , die Veranlagung auf Grund schätzungsweiser Ermitt¬
lung vorzunehmen.

Königstein i. T ., den 7. Juli 1920.
Kreisausschuß des Kreises Königstein i . T.

_ Umsatzsteue ramt . Jacobs.

Verordnung über die Preise für Schlachtvieh.
Auf Grund des 8 10 Abs . 8 der Verordnuna über die

dreffe für landwirtschaftliche Erzeugnisse und für Schlackt-
rLS « sr«vä ‘ “V %'
i . -upru 192U, R .-G .-Bl . S . 4/4 , und auf Grund der Ver¬
ordnung über Kriegsmaßnahmen zur Sicherung der Volks-

i 'l * • 82? ist die Verordnung über die Preise
für Sch achtmeh vom 4. Juni 1920, R .-G -Bl S 1122 von
dem Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft er¬
laßen worden . Gemäß Artikel 1, letzter Absatz d ser Ver¬
ordnung hat der Staatskommissar für Botksernähruna im
Einverständnis mit dem Herrn RetchSminister kür Krnüd-
^ung und Landwirtschaft für den Reg .-Bezirk Wiesbaden
folgende Preise für Schlachtvieh festgesetzt:

^ Artikel 1.
die Zeit vom St . Juli 1920 darf beim Verkaufe

von Schlachtvieh durch den Viehaltcr der Preis für 50 Kilo¬
gramm Lebendgewicht nicht übersteigen:

i- Bei Rindern:
1. gering genährten Rindern , einschließlich gering

genährten Freffen , Klasse C Zgg qjlf
2. fleischigen Rindern , Klaffe 8 400
8. vollfleischigen Rindern , Klasse A 450 "
4. ausgemäfteten oder vollfleischigen Rindern "

höchsten Schlachtwerts , Klaffe -41 ggg
II. Bei Kälbern:

5. Schlachtkälbern im Alter unter 3 Monaten 550 „
III. Bei Schweinen:

« . Schlachtschweinen (ausgenommen bei Vertrags-
mast ) QKn

IV. Bei Schafen :
7. minderwertigen und abgemagerten Schafen

Klaffe IV 240
8 " "Leren und gering genährten Schafen sowie

Zuchtböcken , Klaffe III zgO
v. voüfletschigen u . fetten Mastschafen sowie fleisch- "

Lamrnern und Jährlingen , Klaffe II 350 „
10. vollfleischigen Lämmern und Jährlingen,

Hammels und ungekämmten Schafen , Klaffe I 400 „
Artikel 2.

Die vorstehenden Preise werden hierdurch als Höchst-
preise für den Umfang des Kreises Königstein eingeführt,
und dürfen in keinem Falle überschritten werden.

Artikel 3.
Die Höchstpreise treten am Montag , den 12 . Juli 1920

tn Kraft und gelten zunächst bis zum 31 . Juli 1920 . Vor-
rausstchtlich wird dann ein Weiterabbau der Preise eintreten

KSnigstein i . T.. den 11. Juli 1920.
Der Kreisausschust des Kreises KSnigstein.

Die Ortsbehörden ersuche ich um sofortige ortsübliche
Bekanntmachung der vorstehenden Verordnung.

Königstein , den 11. Juli 1920.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses : gez . Jacobs.

In zwei weiteren Gehöften in Neuenyain und zwar
unter den Viehbeständen der Landwirte Michael Schellen,
berger und Iastob Geis ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen.

KSnigstein , den 17. Juli 1920.
__ Der Landrat : Jacobs.

Die Hohe Interalliierte Rheinlandkommission hat die
Einfuhr und Verbreitung der Zeitschriften „Jugend " und
„Illustrierte Gerichtswoche " im besetzten Gebiet 'für den
Monat Juli 1920 verboten.

Die Polizeibehörden des Kreises ersuche ich um orts¬
übliche Bekanntmachung.

Königstein , den 15. Juli 1920.
.Der Landrat : Jacobs.

in

Bekanntmachungen für KSnigstein.
Der Reichsarbeitsminister hat verfügt , daß bei Fest¬

stellung der Versorgungsgebührniffe aus Grund des Gesetzes
vom 12. Mai 1920 die Fälle der Schwerkriegsbeschädigten
(50 °/° und darüber ) in erster Linie zur Bearbeitung kommen.
Alit Bezug hierauf bitten ivir alle Schwerkriegsbeschädigte
Nch spätestens innerhalb 3 Tagen unter Vorlage ihres
Rentenbuches ans dem Rathaus , Zimmer 4 zu melden.

Königstein i . T . . den 13. Juli 1920.
_ Der Ortsausschuß . I . V . : Brühl.

Milchkarten -Ausgabc.
Die Ausgabe der Milchkarten findet Montag , den

19. Juli , vormittags von 8- 12 Uhr . im Rathautzsaale statt.
Konigstein , den 17. Juli 1920.

_ Der Magistrat . I . V. : Brühl.
Ausfchrerben.

Die Stadt benötigt 2 Küchenherde , möglichst gebrauchte.
Angebote sind spätestens bis 19 . Juli auf Zimmer 4 ein¬
zureichen.

Königstein , den 16. Juli 1920.
Der Magistrat . I . V . : Brüh l.

HSbel-Mfeenins
der früheren Pension VILLA RÄTEA

Königstein i. Taunus
= 42 Limburgerstrasse 42 "—”
Montag,  den 19. Juli, vormittags 1v Uhr.
versteigere ich in obiger Billa öffentlich meistbietend

gegen gleich bare Zahlung:

10 Komp!.Schlafzimmer
mahagoni und eichen, mit 2 Betten , Spiegel-
fchränken , Waschkommoden u. Nachttische mit

Marmor und Spiegel , Stühle u. s. m.

5 kornpl. Schlafzimmer
wie oben , mit je 1 Bett u . s. w.

1 prachtvolles großes Büffet,  eichen,
24 Lederstühle , 1 Schreibtisch , Chaise¬
longues , gr . Wäsche - u.Perfonatschränke,

Tische, Stühle , Waschtische, hölz .u. eis. Bettstellen,
Kinderbetten , Flurgarderoben , Gartenmöbel,
Teppiche, Treppenläufer
grotze Küchenschränke , 1 grober Eisschrank.

Küchengeschirr , Einmachgläser u. s. w.
ferner.  IZeitz - Photo - Apparat. -HW

2 Elektromotore , Starkstrom, 3 PS. und1 PS.
1sehr groß .Hotelherd , 1 kl . Küchenherd , 1Handmangel,

1 elektr . Wäscherei -Einrichtung,
bestehend aus : Waschmaschine , Zentrifuge , 1 elektr.
Mangel - und Bügelmaschine mit Transmission

und vieles Ungenannte.

Die Schlafzimmer gelangen mittags 2 Uhr zum
Ausgebot , alles übrige vormittags.

Besichtigung:  Sonntag , i8 .Juli , vonlv - 12 u.3- 5Uhr.

HEINRICH KOHL,
Auktionator und Tarator,

Frankfurt a . M ., Kaiserstratze 56, Teles . Hansa 1312.

Generalversammlung
des velWieniW -Smliis(k.v.) UW»
am 6. August d . 3 -, abends 9 Uhr , bei Herrn Adolf (Suckes.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht.
2. Rechnungsabschluß , Prüfung der Rechnungen und Ent¬

lastung des Vorstandes.
3. Borstandswahl.
4. Beschlußfassung über die Verwendung der Zinsen aus

der Sanitätsrat Dr . Krekel -Stiftung.
5. Aftträge und deren Besprechung.
_ Der Vorsitzende : Theodor Sames.Portland -Cement
erstklassig , gegen Dringlichkeitsschein , ab Lager empfiehlt

BURKHARD,
Holz- und Baumaterialien Handlung,

Höchst am Main.

Knrtheater Köntestein.
Direktion Ilaas - Qräf.

Sonntag , den 18.Juli , abends pünktlich 8 Uhr
im Theatersaal Procasky

n 360 Frauen«
Lustspiel in 3 Akten von H. J . Wentzel.
Spielleitung : Robert Bing - Berger.

Preise der Plätze:
Sperrsitz 6 M., 1. Platz 4.59 M.

Vorverkauf bei Spielwarenhandlung Kreiner , Hauptstr.

Kinder unter 15  Jahren haben keinen Zutritt.

Konigsfremgi * Hof Einigstem.

❖

Heute Samstag abend

REUNION ♦
faiMeslaurant Moritz
I # Königstein : : Limburgerstrasse 14
Früher Inhaber des Kurhauses Kronthal i. T.

Verloren:
Eine Damenhandtasche

mit Inhalt.
Dem Wiederbringer d . Tasche
mit Inhalt ist eine
Belohnung von 800 ®t.
zu gesichert.

Königstein . 16. Juli 1920.
Die Polizeiverwnltnng.

MärzesW
entlaufen . Wiederbringer
erhält gute Belohnung bei
Gödel , Oelmühlweg 5, Kgst.

“g ' f ' ROOOffl.
geg . Sicherheit u . 7% Zinsen.
Rückzahlung nach Ueberetn-
kunst . Angeb . unter II . W.
814 an die Geschäftsstelle.
Ein fremdes Fräulein sucht,
da hier in 5 stündiger Stelle

S &Mansarde.
Adresse von Reflektanten an

die Geschäftsstelle erbeten.

Ju verkaufen:
1P/s m Bettdamast weiß,
1,40 m breit , sowie 1 Posten

gebrauchte Bettwäsche.
Bahnhosstrahe 2'2, Königstein.

4 rm buchenes

Scheitholz
sind abzugeb .(ev .auch geliefert!
Schlvstdorn , Wriherstr . 46.

: Stroh:
zu kaufen gesucht.

obstgut lläolfzhohe , Hornau.
Lerchier

BrileiüMP
zu verkaufen.

Obstgiit BdolfshölK Hornau i. I.

Zwei neuv . D a |4 on
komplette McllCllj

1MljewWN "L «'
"L '"WIlel»imer

zu verkaufen.
Eppstein , Hauptstraße 75.

sucht gebtld . Dame im Aün
von 2i Jahren Stellung zur
Erlernung des Haushalts m
Hochtaunus (Königstein oder
Umg .) ohne gegenseitige Ver¬
gütung bei liebevoller Be¬
handlung u . gut . Verpflegung.
Angeb . unt . 1°. Z. 136 an die
Geschäftsstelle dieser Zeitung.

Sauberes , ehrliches

lädchei
sofort gesucht,

Metzgerei und Weinstube
G . Leime !ster , Königst.

Saufeeres anständiges

'welches kochen kann und
gute Zeugnisse besitzt , in kl
besseren Haushalt gesucht,
Näh . : Allkrönigstr . 3. Kgst,

In rausch gesucht in Kelkiieiin

2-Ziwtnerwohnnsig
mit Küche gegen eine gleiiii-
grosse ülohnung mit Küche t»
erstklassig. Hause In Kclkliein),
Angeb . u . B. 6 a d. Geschäftsst,

Eine größere
Obstdarre

und eine

Sililte mit 12 ffW
und 4 junge Hähne jv

verkaufen
Niederhöchstadt i . Ts„

Metzgergasse Nr . 1. -

»

Alt-Papier , Lumpen«
altes Eisen «nd sanstigt

Metalle , Fensterglas.
Wiegand <& Diebl,

Wiesbaden , HochstädttN'
straße 6 u . 8 . Fernspr . 1631-

Postknrte genügt.
— Wöchentliche Abholung . "

Spielplan von Freitag , 16 . bis einschl . Montag , 19 . Juli:

Mamsell U
Filmschauspiel in 5 Akten.

.welche sterben, wenn sie liehen
Drama in 5 Akten.

Hladame Imcoinito
Lustspiel in 1 Akt.

MM " Beginn der Vorstellungen dieses umfangreichen Programms
ansnahmsweise an Werktagen um 6 u. 7 *9 , Sonntags um 7 .,3, 5 u. l/s9 Uhr-
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